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▶ Gesundheitliche Situation

▶ Körpergewicht
▶ Lernentwicklung 
▶ Sprachentwicklung
▶ emotionale und soziale Entwicklung
▶ geistige Entwicklung
▶ körperliche und motorische Entwicklung

Daten der Schuleingangsuntersuchungen
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▶ Gesundheits- und Risikoverhalten

▶ Impfstatus
▶ Inanspruchnahme von Krankheitsfrüherkennungs-

untersuchungen (U1-9)
▶ Fernsehkonsum
▶ Fernseher oder Spielekonsole im Kinderzimmer

Daten der Schuleingangsuntersuchungen

03.02.2015: Stadt Aachen - KJA

7 von 31 in Zusammenstellung



▶ Soziales Umfeld und soziale Integration

▶ Familienumfeld
▶ Kitabesuch
▶ Dauer des Kitabesuches
▶ Migrationshintergrund
▶ Kenntnisse der deutschen Sprache bei nichtdeutscher 

Herkunft
▶ Sozialanamnese der Eltern (Schulbildung/ 

Berufsausbildung/ Berufstätigkeit)

Daten der Schuleingangsuntersuchungen
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Themen-/ Datenauswahl: Gesundheit von Schulneulingen

▶ Auswertung der Schuleingangsuntersuchungen der 
Untersuchungswellen 2010 bis 2013, Stadt Aachen  
4 Jahrgänge, N = 7606, Bielefelder Modell

▶ Auswahl von 27 Variablen (nach Rücksprache mit Schulärzten): 
▶ Bildungsindex aus Sozialanamnese
▶ TV-Konsum
▶ TV/ Spielekonsole im Kinderzimmer
▶ Impfbuch/ Masern-Impfung
▶ Vorsorgeheft/ Teilnahme U8
▶ Übergewicht/ Adipositas
▶ erhöhter Untersuchungsaufwand
▶ Kiga-Besuchsdauer
▶ Erstsprache 
▶ Sprachqualität 

(wenn Erstsprache nicht deutsch)

Analyse auf Ebene der Lebensräume

▶ Sprachfähigkeit ABD/ A
▶ Test Präposition
▶ Test Pluralbildung
▶ Körperkoordination ABD/ A
▶ Empfehlung Kompens. Sport
▶ Selektive Aufmerksamkeit ABD/ A
▶ Zahlenvorwissen ABD/ A
▶ Visuomotorik ABD/ A
▶ Visuelle Wahrnehmung ABD/ A
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Vorgehensweise:

▶ Jeder Wert einer jeden Variable wird durch 
den Rang relativ zu allen anderen ersetzt

▶ Durch das Ersetzen der Werte durch die 
entsprechenden Ränge gehen zwar 
Informationen verloren, die Daten sind 
aber widerstandsfähiger gegen 
Ausreißerwerte

Bewertung der Lebensräume
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Die vorhandenen 27 Variablen werden zu 4 Themengruppen
zusammengefasst und die Summe aller zugehörigen Ränge gebildet:

Rangsumme „Allgemeines“
Bildungsindex, TV im Zimmer,
TV-Konsum, KigaDauer, Übergewicht/  
Adipositas, hoher Untersuchungsaufwand

Rangsumme „Motorik/ Kogn. Fähigkeiten“
Empfehlung Kompensatorischer Sport, 
Körperkoordination, selektive Aufmerk-
samkeit, visuelle Wahrnehmung, Visuo-
motorik, Zahlenvorwissen

Rangsumme „Sprache“       
Bewertung Sprachfähigkeit, andere 
Sprache, schlechte Sprachqualität, 
Pluralbildung, Präpositionsbildung

Rangsumme „Vorsorge“
Vorlage Impfbuch und Vorsorgeheft,
mind. zwei Masernimpfungen, 
durchgeführte U8

Rangsumme Gesamt
Alle Variablen
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Bewertung der 
Lebensräume
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Bewertung der 
Lebensräume
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Bewertung der 
Lebensräume
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Ergebnisse zur Steuerungsrelevanz

▶ Der Bildungsindex kann als Leitindikator für die gesundheitliche 
Situation der Schulanfänger genutzt werden. 

▶ Ergänzende Auswertung auf Einrichtungsebene (Kita/ Schule) 
notwendig. 

Analyse auf Ebene der Lebensräume
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Bildungsindex als Leitindikator
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Bildungsindex als Leitindikator
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Bildungsindex als Leitindikator
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Bisher erarbeitete Steuerungsmöglichkeiten für die Bereiche:
Gesundheitsamt:
▶ Auswirkungen auf Ressourcenverteilung des KJGD für SEU
▶ Gesundheitsförderprogramme wie z.B. AGIL©

▶ Zahngruppenprophylaxe/ zahnärztliche Reihenuntersuchungen

Bisherige Anfragen/Angebote für weitere mögliche Einsatzbereiche für 
Planungen:
Jugendämter (z.B. Würselen, Aachen)
▶ PlusKita/ Sprachförderung von Kindertagesstätten
Fachbereich Sport Stadt Aachen
▶ Sportentwicklungsplan
Bildungsbüro der StädteRegion Aachen 
▶ Bildungszugabe
Umweltamt
▶ Gesundheitsdaten für Planspiel Lärmaktionsplanung

Auswirkungen auf verschiedene Akteure
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:
Thilo Koch

StädteRegion Aachen
A 53.01 Gesundheitsamt
Kommunales Gesundheitsmanagement
Trierer Straße 1, 52078 Aachen
Tel.: +49(241)51985303
Fax: +49(241)519885303
Mail: thilo.koch@staedteregion-aachen.de
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Geschäftsstellen 

Verwaltungsgebäude Katschhof 

Johannes-Paul-II.-Straße 1 

52062 Aachen 
 

CDU 

Telefon 0241 / 432 -7211 und -7212 

cdu.fraktion@mail.aachen.de 
www.cdu-fraktion-aachen.de 

SPD 

Telefon 0241 / 432 -7215 

spd.fraktion@mail.aachen.de 
www.spd-aachen.de 

 

CDU und SPD-Fraktionen im Rat der Stadt  -  52062 Aachen 

Aachen, den 03. Februar 2015 

 

Antrag zur Tagesordnung: U 3 – Ausbau in der Stadt Aachen wird fortgesetzt 

Sehr geehrter Herr Jansen, 

die Fraktionen von CDU und SPD im Rat der Stadt Aachen beantragen durch die Verwal-

tung folgendes erarbeiten und in der nächsten Sitzung des Kinder- und Jugendausschusses 

vorstellen zu lassen: 

Die Verwaltung soll aufzuzeigen, wie die Zielvorgabe einer Bedarfsdeckungsquote in Höhe 

von derzeit geschätzten 50 % für Kinder im Alter von 4 Monaten bis 3 Jahre bis zum Jahre 

2017 erfüllt werden kann. Hierfür sollen alle erforderlichen Aspekte (Finanzen, Grundstü-

cke, Umwandlungspotentiale, Großtagespflegestellen etc.) angegeben und bewertet wer-

den. Mögliche Kapazitäten (Häuser und Grundstücke) bei freien Trägern der Jugendhilfe 

sind in die Planung mit einzubeziehen. Es soll zudem eine Übersicht geschaffen werden, 

die, fortlaufend aktualisiert, Beginn und Ende von Maßnahmen, die zu erwartende Kosten, 

die zu schaffende Plätze sowie den Fortschritt darstellt. 

Begründung 

Aachen ist eine kinder- und familienfreundliche Stadt und soll es weiter bleiben. Dafür sind 

u.a. ein bedarfsgerechtes und ausreichendes Angebot an qualitativ guten Kinderbetreu-

ungsplätzen Voraussetzung. Dieses Angebot gehört mit zu einer guten Familienzeitpolitik, 

weil Kinder in den Kitas und bei Tagespflegepersonen verlässlich betreut, gebildet und 

erzogen werden. Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird durch diese Angebote oft 

Herrn 

Vorsitzenden des Kinder- und Jugendausschusses 
Björn Jansen 
Krefelder Straße 36 

52070 Aachen 
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erst ermöglicht. Da Familien wohnortnahe Angebote haben müssen, sollen vorrangig in 

bisher schlechter versorgten Sozialräumen Kapazitäten aufgebaut werden. 

Die letzten Rats- und KJA-Beschlüsse haben als Ziel eine bedarfsdeckende Versorgungs-

quote von rund 50% bei der U3-Betreuung zum Kita-Jahr 2017/2018 bestätigt. Zur Zieler-

reichung werden aus heutiger Sicht noch 400 weitere Betreuungsplätze benötigt. Damit 

diese im verbleibenden Zeitraum geschaffen werden können, sollen alle hierfür erforderli-

chen Aspekte in Augenschein genommen werden. 

Aktuell befinden sich viele Kitas im Umbau oder werden in den kommenden Monaten um- 

und ausgebaut. Daher wird im kommenden Kita-Jahr 2015/2016 das Ausbauziel – unter 

Hinzurechnung der neuen Plätze in der Tagespflege – nicht vollständig erreicht. Die noch 

benötigten Plätze müssen dann in den beiden kommenden Kita-Jahren geschaffen werden. 

Die entsprechenden Maßnahmen sind daher zügig anzugehen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Peter Tillmanns     Bernd Krott 

Kinder- und Jugendpol. Sprecher   Kinder- und Jugendpol. Sprecher 

CDU-Fraktion      SPD-Fraktion 
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